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Tonangebendes im Jahr 2023

Sehr geehrte Aktionärinnen und Aktionäre

Das vergangene Geschäftsjahr schrieb viele spannende Geschich­
ten. Einerseits durften wir stets mit grosser Motivation im Dienste 
unserer Kundinnen und Kunden unzählige Finanzgeschäfte ab­
wickeln. Andererseits geschah auch im Hintergrund einiges.  
Mit Beat Schranz hat der Verwaltungsrat einen Nachfolger für 
Christian Rubin als Verwaltungsratspräsident ernannt. Auf Seite 
13 dieses Berichts können Sie ihn kennenlernen.

Falls Sie in unserem Geschäftsgebiet wohnhaft sind, haben Sie 
sicherlich den Fortschritt an unserem Neubau mitgekriegt.  
Es wurde eifrig gebaut. Die zahlreichen einheimischen Unter­
nehmen haben grossartige Arbeit geleistet. Wir sind glücklich, 
ein tolles Gebäude für unseren Bankalltag geschaffen zu haben, 
und ebenfalls überzeugt, mit den hochwertigen Mietwohnungen 
in der Standortgemeinde Reichenbach attraktiven Wohnraum an 
zentraler Lage zu bieten. 

Wir können für das Jahr 2023 steigende Ertragszahlen vermelden. 
Bei gleichzeitig sinkendem Geschäftsaufwand konnten wir so­
wohl den Geschäftserfolg als auch den Jahresgewinn steigern. 
Dies erlaubte uns, eine weitere Eigenkapitalstärkung vorzuneh­

men. Unsere gesteckten Ziele im Bilanzwachstum konnten wir 
nicht ganz erreichen. Dennoch dürfen wir von einem soliden 
Wachstum der Ausleihungen an Kunden berichten. Leicht rück­
läufig hingegen waren die Bestände an Kundengeldern. 

Für das geschätzte Vertrauen in unsere Bank danken wir Ihnen 
herzlich, werte Aktionärinnen und Aktionäre. Ein grosser Dank 
geht auch an alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Sie setzen 
sich täglich mit grosser Motivation für unsere Bank ein. Nun 
wünschen wir Ihnen viel Spannung beim Lesen des Kurzberichtes. 
Die Bildwelt darin bringt in diesem Jahr Berufe unserer Region 
mit Musik in Verbindung, wobei die wichtigsten Kennzahlen  
besonders betont werden. 
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ertrag der Bank über alle Geschäftssparten (Bruttoerfolg) betrug 
23,0 Mio. Franken (+ 6,8 %). Der Geschäftsaufwand konnte im 
vergangenen Jahr unter dem Vorjahreswert gehalten werden. 
Die Position reduzierte sich um 0,8 % oder CHF 86 000.–.  
Die Abschreibungen wurden gemäss unseren Richtlinien getätigt. 
Nach vorsorglich gebildeten Rückstellungen, welche das anre­
chenbare Eigenkapital stärken, ergab sich ein Geschäftserfolg 
von 8,2 Mio. Franken, was eine Steigerung von 9,6 % im Vergleich 
zum Jahr 2022 bedeutet. Weiter wurden Einlagen in die Reserve 
für allgemeine Bankrisiken getätigt sowie die Steuern berück­
sichtigt. So erzielen wir einen Jahresgewinn von 4,0 Mio. Franken 
(+ 3,1 %). An der Generalversammlung soll die im letzten Jahr 
erhöhte Dividende von 17 % wiederum beantragt werden. Dank 
der Entnahme aus den gesetzlichen Kapitalreserven sind die  
CHF 42.50 pro Aktie für Privatpersonen steuerfrei.

Der Jahresabschluss 2023 zeigt ein solides Resultat. Mit einer 
Zunahme von 13,0 Mio. Franken wuchs die Bilanzsumme auf 
beinahe 1,8 Mrd. Franken. Positiv entwickelten sich die Auslei­
hungen an Kunden mit einer Erhöhung von 1,5 % oder 22,8 Mio. 
Franken. Die Kundengelder lagen leicht unter dem Vorjahresstand 
(– 0,6 %). Dies wurde unter anderem durch eine Umschichtung 
in Wertschriftenanlagen in einem Vorsorgeprodukt der zweiten 
Säule verursacht. Ohne diesen Effekt hätten die Kundengelder 
leicht zugenommen. Die Zahlen der Erfolgsrechnung sind sehr 
erfreulich. So stieg der Netto-Erfolg aus dem Zinsengeschäft auf 
20,2 Mio. Franken. Im Anlagegeschäft wurde erwartungsgemäss 
ein leicht tieferer Ertrag gegenüber dem starken Vorjahr realisiert. 
Positiv entwickelten sich die Einnahmen im übrigen Kommis­
sions- und Dienstleistungsgeschäft, sodass im Total ein guter  
Ertrag von 1,9 Mio. Franken erzielt werden konnte. Der Gesamt­

Das Jahresergebnis

Der Sport sorgte für einige Highlights im Tal. Neben den etablierten 
jährlichen Veranstaltungen besuchte das Gleitschirm- und Ausdau­
errennen X-Alps unsere Region mit gleich zwei Turnpoints. Weiter 
fanden die Berglauf-EM in Adelboden und das Oberländische 
Schwingfest in Frutigen statt. Innerhalb weniger Wochen stellte 
der FC Frutigen im Rahmen des Schweizer Fussballcups ein Highlight 
auf die Beine. In der ersten Runde traf seine 1. Mannschaft auf das 
Profiteam des FC Thun. Die Anstrengungen für all diese Anlässe 
wurden mit einem grossen Zuschaueraufkommen belohnt. Natürlich 
lebt die regionale Sportlandschaft von den vielen Breitensportver­
einen, die mit viel Engagement unzählige weitere Anlässe organi­
siert haben. Zudem durften einige Vereine Jubiläumsfeste feiern.

Ein neuerliches Hin und Her gab es zum Munitionslager Mitholz. 
Das geplante Projekt wurde in Bundesbern kritisch hinterfragt 
und sorgte für erneuten Stillstand, Verunsicherung und Unver­
ständnis in der Bevölkerung. Schliesslich blieb alles beim Alten 
und das Parlament genehmigte den Kredit über 2,6 Mrd. Franken 
für die Räumung des Munitionslagers.

Die Tourismusbranche konnte von einem sehr erfolgreichen  
Sommergeschäft berichten. Im Kanton Bern wurde mit 3,9 Mio.  
Logiernächten ein neuer Rekord erzielt. Die Wintersaison verlief 
aufgrund der knappen Schneeverhältnisse durchzogen. Erfreulich 
zu beobachten waren auch die zahlreichen Bauprojekte von Firmen 
in der Region, die in Planung sind oder umgesetzt wurden.  
Die Investitionen in unsere Wirtschaftsstandorte werden sich 
langfristig positiv auswirken. Auch die lange Tradition einiger 
Firmen und Institutionen wurde an Jubiläen ausgiebig gefeiert. 
Ebenfalls sehr erfreulich ist die tiefe Arbeitslosenquote in unserem 

Verwaltungskreis. Mit 0,7 % sind wir Spitzenreiter im ganzen Kanton 
Bern. Schliesslich fuhren die Bagger nach langen Planungsphasen 
doch noch auf. Die Oberlandstrasse in Spiez wurde saniert. In  
Frutigen konnte die erste Etappe der Sanierung der Ortsdurchfahrt 
realisiert werden. Leider gehen solche Projekte nicht ohne temporäre 
Umsatzeinbussen in den angrenzenden Betrieben einher. In Reichen­
bach fiel ebenfalls nach langen Diskussionen der Entscheid, vorerst 
an der Ampel festzuhalten und keinen Kreisel zu bauen, dafür aber 
die gesamte Ortsdurchfahrt neu zu beurteilen.

Die Bevölkerung musste infolge von Naturereignissen einige 
Male die Luft anhalten. So verwüstete ein starkes Sommerge­
witter einige Teile des Gasterntales. Diverse Murgänge verur­
sachten Strassensperrungen zwischen Frutigen und Adelboden 
und zeigten die Wichtigkeit einer intakten Verbindung auf.  
Der Bergsturz in Kandersteg – nein, nicht am Spitzen Stein, son- 
dern an der Allmenalp – erregte schweizweit Aufsehen und ging 
glücklicherweise glimpflich aus. In einigen Gemeinden stellten 
sich die politischen Gremien neu auf. So wurden in Frutigen und 
in Kandersteg neue Gemeindepräsidenten gewählt. In Adelboden 
übernahm ein neuer Gemeinderatspräsident die Führung der 
Exekutive. Die Bürgerinnen und Bürger mussten auch über einige 
wegweisende Vorlagen entscheiden. Unter anderem wurde in 
Adelboden dem Bau einer alpinen Solaranlage und einem neuen 
Organisationsreglement der Gemeinde zugestimmt. Die Frutiger 
Bevölkerung sagte Ja zum Verkauf des Freibades sowie zur  
Sanierung der Tellenburg.

Aus unserer Region

Benutzte Quellen: Bundesamt für Statistik, finanzen.ch, Medien («Berner Oberländer», 
«Frutigländer»), Schweizerische Nationalbank (SNB), Staatssekretariat für Wirtschaft 
(SECO), Verband Berner Regionalbanken. 
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Zusammenfassung Jahresrechnung

2023 2022 Veränderung

Bilanz (Beträge in CHF 1 000)

Liquidität  237 811  244 522 – 6 711 
Kundenausleihungen  1 515 351  1 492 559  22 792 
Anlagevermögen  26 751  24 467  2 284 
Übrige Aktivpositionen  6 152  11 489 – 5 337 

Total Aktiven  1 786 065  1 773 037  13 028 

Kundengelder  1 351 704  1 359 343 – 7 639 
Pfandbriefdarlehen  247 000  227 300  19 700 
Übrige Passivpositionen  17 473  22 766 – 5 293 
Eigenkapital  169 888  163 628  6 260 

Total Passiven  1 786 065  1 773 037  13 028 

Erfolgsrechnung (Beträge in CHF 1 000)

Netto-Erfolg aus dem Zinsengeschäft  20 202  18 501  1 701 
Erfolg aus dem Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft  1 856  1 997  – 141 
Erfolg aus dem Handelsgeschäft  590  659  – 69 
Übriger ordentlicher Erfolg  390  405 – 15 

Bruttoerfolg  23 038  21 562  1 476 

Geschäftsaufwand  – 10 939   – 11 025  86 
Abschreibungen  – 2 199  – 1 612  – 587
Veränderung von Rückstellungen  – 1 688  – 1 433  – 255

Geschäftserfolg  8 212  7 492  720 

Veränderung von Reserven für allgemeine Bankrisiken – 2 450 – 2 010   – 440
Ausserordentlicher Erfolg 5 5 0
Steuern – 1 734 – 1 575  – 159

Gewinn  4 033  3 912  121 

Kennzahlen (Beträge in CHF)

Kundendeckungsgrad 89,20 % 91,07 % – 1,87 %
Cost-Income Ratio (Geschäftsaufwand in % des Bruttoerfolges) 47,48 % 51,13 % – 3,65 %
Eigenkapitalrendite 3,86 % 3,66 % 0,20 %
Eigenkapitalquote (Leverage Ratio) 8,93 % 8,57 % 0,36 %
Liquiditätsquote (LCR) 181,14 % 143,28 % 37,86 %
Steuerwert je Aktie 2 440 2 440 0
Eigenkapital je Aktie 4 123 3 975 148 
Dividende je Aktie 42,50 42,50 0
Dividendenrendite 1,74 % 1,74 % 0,00 %

Die detaillierte Berichterstattung 
zum Geschäftsjahr 2023 ist unter 
slfrutigen.ch/bericht oder mittels  
QR-Code abrufbar.

Die PricewaterhouseCoopers AG hat die Jahresrechnung 2023 
geprüft und empfiehlt, diese zu genehmigen. Der Revisionsbericht 
ist in der detaillierten Berichterstattung auf den Seiten 44 und 
45 einsehbar.

http://www.slfrutigen.ch/bericht
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Dominic von Allmen
Frutigen
Bachelor of Science BFH  
in Betriebsökonomie, 
eidg. dipl. Wirtschaftsprüfer
Erstwahl 2022 
Mitglied des Kreditausschusses

Beat Schranz 
Scharnachtal
Unternehmer,  
eidg. dipl. Mechanikermeister, 
Marketingplaner mit eidg. Diplom
Erstwahl 2011 
Mitglied des Kreditausschusses

Mitglieder

Anita Luginbühl-Bachmann
Krattigen 
dipl. Geschäftsfrau KMU,
Chemielaborantin
Erstwahl 2011

Silvia Schranz-Fuhrer 
Adelboden
Hebamme
Erstwahl 2017

Daniel Stoller 
Reichenbach
dipl. Agro-Techniker HF,
dipl. Treuhänder mit eidg. Fachausweis
Erstwahl 2023

Die Amtsdauer aller Verwaltungsratsmitglieder dauert  
bis zur Generalversammlung 2027.

Sämtliche Verwaltungsratsmitglieder gelten nach den 
Kriterien des FINMA-Rundschreibens 17 / 1 «Corporate 
Governance» als unabhängig.

DER VERWALTUNGSRAT

Christoph Käppeli
Muri AG 
eidg. dipl. Wirtschaftsprüfer
Erstwahl 2020

Präsident

Hans Martin Hadorn 
Spiez
Notar, Rechtsanwalt, Mediator SAV
Erstwahl 2011 
Präsident des Kreditausschusses

Vizepräsident

Personelles
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Wir gratulieren diesen Mitarbeitenden herzlich zu ihren 
Ausbildungsabschlüssen, Beförderungen und den 
Dienstjubiläen. Den beiden Pensionären wünschen wir  
für den neuen Lebensabschnitt alles Gute. Im Geschäfts­
bericht werden sie auf Seite 11 gewürdigt.

ABGESCHLOSSENE 
WEITERBILDUNGEN

Im vergangenen Jahr haben eine Weiterbildung abgeschlossen:

Laura Schmid	 dipl. Betriebsökonomin FH
Pascal Willen	 Immobilienbewerter mit eidg. FA
Priska Germann	 Finanzberaterin IAF
Nicolas Wälti	 Finanzberater IAF
Pia Bergmann	 Sachbearbeiterin Marketing BVS

BEFÖRDERUNGEN

Der Verwaltungsrat beförderte per 1. Januar 2024 folgende 
Mitarbeitende:

Zu Prokuristen:
Florian Lüthi	 stv. Leiter Rechnungswesen  
		  und Controlling
Pascal Willen	 Leiter Kreditadministration

Zur Handlungsbevollmächtigten:
Stefanie Oswald	 stv. Leiterin Kreditadministration

PENSIONIERUNGEN

Beat Schmid	 Bereichsleiter Anlegen und Sparen,  
		  per 31.1.2023 
Felix Hari	� Kundenberater, per 30.4.2023

DIENST- 
JUBIL ÄEN

Im Jahr 2023 feierten folgende  
Mitarbeitende der Spar- und Leihkasse 
Frutigen AG ein Dienstjubiläum:

Patrick Müller
Leiter Liegenschaften  

und Infrastruktur

Florian Lüthi
Stv. Leiter Rechnungswesen  

und Controlling

Simon Schmid
Leiter Führungssupport, Marketing  

und Kommunikation

Michèle Egli
Mitarbeitende Kreditadministration

25 JA
H

RE
5 JA

H
RE
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Carla
Steiner

Leiterin 
Basisberatung

Michelle
Maurer

Kreditadministration

Nathalie
Strebel

Basisberatung

Julia
Moser
Kreditadministration

Denise
Gerber
Bezahlen und
Kundendaten 

Jana
Hebler
Basisberatung

Nina
Mosimann

Basisberatung

Andrea
Schranz

Kreditadministration

Pascal
Willen
Leiter 
Kreditadministration

Romina
Marti 
Bezahlen und
Kundendaten 

 Pia
 Bergmann

Marketing und 
Kommunikation

Anja
Allenbach
Leiterin Personal

Laura
Schmid
Basisberatung

Denise
Brand
Basisberatung

Walter
Zenger
Kundenberater

Maria
Zurbrügg
Bereichsleiterin 
Services

Florian
Lüthi

Stv. Leiter 
Rechnungswesen 

und Controlling

Bruno
Martig
Leiter Agentur Spiez

Marc
Schläpfer
Leiter Agentur Aeschi

Marc
Schmid

Kundenberater

Stephan
Bärtschi
Vorsitzender der 
Geschäftsleitung,  
Leiter Gesamtbank

Marco
Loosli

Stv. Vorsitzender der
Geschäftsleitung, 

Bereichsleiter 
Finanzieren

Simon
Schenk
Mitglied der
Geschäftsleitung,  
Leiter Rechnungswesen 
und Controlling

Ruth
Müller
Führungssupport

Priska
Germann

Bezahlen und
Kundendaten

Tim
Röthlisberger
Leiter Administration 
Anlegen und Sparen

Aaron
Fuhrer
Basisberatung

Silas
 Bettschen
3. Lehrjahr

Celine
Grossen

3. Lehrjahr

 Mischa
 Grossen
3. Lehrjahr

 Noemi
 Bratschi
2. Lehrjahr André-Noel

Leuenberg er
2. Lehrjahr

 Selina
 Ryter
Bezahlen und
Kundendaten 

Simon
Schmid

Leiter 
Führungssupport,

Marketing und 
Kommunikation

Angela
Stoller
Stv. Leiterin
Verarbeitung
Wertschriften 

Nazif
Bejtuli
Leiter Compliance
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Ruedi
von Känel
Kundenberater

Iris
Fuchs
Leiterin Agentur 
Kandersteg

Judith
Münger

Bezahlen und
Kundendaten 

Barbara
Gurtner
Leiterin Bezahlen

Joelle
Holliger

Anlegen und 
Sparen

Barbara
Kneisl
Anlegen und 
Sparen

Deborah
Krähenbühl
Kundenberaterin	 Fiona

Marmet
Basisberatung

Ramona
Bühler
Kreditadministration

Barbara
Büschlen

Stv. Leiterin 
Bezahlen

Michèle
Egli

Kreditadministration

Res
Wäfler
Kundenberater

Andreas
Kallen
Leiter Agentur  

Adelboden

Sarah
Sieber
Leiterin Vorsorge 
und Finanzplanung

Stefan
von Allmen

Leiter Agentur Reichenbach

 Mario
 Burkhalter
Bereichsleiter 
Anlegen und Sparen

Stefan
Berger

Bereichsleiter 
Bezahlen und 
Kundendaten

Patrick
Müller

Leiter 
Liegenschaften 

und Infrastruktur

Lukas
Ogi

Leiter 
Kundendaten

Stefanie
Oswald
Stv. Leiterin 
Kreditadministration

Sunny
Rauber
Basisberatung

Patrick
Ryter

Basisberatung

 Julia
 Holzer
Basisberatung

 Jannik
 Knecht

1. Lehrjahr

André-Noel
Leuenberg er
2. Lehrjahr

Mattia
Rüesch
1. Lehrjahr

 Méline
 Meylan
2. Lehrjahr  Marwin

 Zurbrügg 
1. Lehrjahr

Sara
Elsener
Basisberatung

Dominik
von Känel

Basisberatung

Samira
Trummer

Bezahlen und
Kundendaten 

Nadja
von Känel
Bezahlen und
Kundendaten

Nicolas
Wälti

Stv. Leiter 
Basisberatung

Monika
Wandfluh

Basisberatung

Urs
Grossen

Bereichsleiter
Beratung



Bankbetrieb in 4 Teilen

1. Quartal: Generalversammlung

Nach dreijähriger Unterbrechung aufgrund der Coronapandemie 
fand die Generalversammlung 2023 wieder in der Sporthalle Widi 
in Frutigen statt. Es war die letzte Generalversammlung von 
Christian Rubin als Bankpräsident, dem ein grosser Dank für  
17 Jahre Tätigkeit für unsere Bank gilt. 1 767 Aktionärinnen und 
Aktionäre liessen sich die Gelegenheit nicht nehmen und besuch­
ten den Anlass vor Ort. Wir bedanken uns herzlich für die  
Verbundenheit und das zahlreiche Kommen.

2. Quartal: Einführung Saron-Hypothek

Unsere Produktverantwortlichen überprüfen laufend die Ange­
bote und beobachten den Markt, um stets attraktive Produkte 
anbieten zu können. So haben wir im Bereich Finanzieren am  
1. April 2023 die neue Saron-Hypothek eingeführt. Dank diesem 
Schritt kann unsere Kundschaft aus einem erweiterten Angebot 
die passende Lösung wählen.

Die Produktinformationen zur  
Saron-Hypothek sind unter  
slfrutigen.ch/saronhypothek  
oder mittels QR-Code abrufbar.

3. Quartal: Das Team bricht aus dem  
Arbeitsalltag aus

Einmal jährlich trifft sich unser SLF-Team an einem Samstag.  
Die Bankkleidung wird gegen Freizeitkleidung eingetauscht. Am 
16. September 2023 machten sich 42 SLFler auf den Weg ins 
Emmental. Mit Töffli zogen wir unsere Kreise in die Hügel und 
kosteten uns durch die Produktpalette von Kambly. Bei gutem 
Essen und schönen Gesprächen liessen wir den Abend hoch über 
Steffisburg ausklingen.

4. Quartal: Die SLF an der GEWA Adelboden

Wir leben Kundennähe. An der Gewerbeausstellung Adelboden 
fühlten wir den Puls der Bevölkerung und der Stammgäste  
ausserhalb der gewohnten Bankräumlichkeiten. Dank vielen 
schönen Begegnungen und ungezwungenen Gesprächen behalten 
wir das Wochenende in wunderbarer Erinnerung.

Auch beim Gruppenfoto war die Stimmung gut.

Wohnzimmeratmosphäre an der GEWA Adelboden.

Ein Blick in die gut besuchte Sporthalle Widi.

http://www.slfrutigen.ch/saronhypothek
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Rund um die Generalversammlung 2023 wurden diverse perso­
nelle Änderungen im Verwaltungsrat beschlossen. Präsident 
Christian Rubin stand nicht mehr zur Verfügung. Als Ersatz wurde 
Daniel Stoller neu ins Gremium gewählt. Im Nachgang zur Ver­
sammlung wurde Beat Schranz an der Konstituierungssitzung 
zum neuen Präsidenten ernannt. Seit 2011 ist er Mitglied und 
kann somit auf eine grosse Erfahrung zurückgreifen.

Herr Schranz, stellen Sie sich unseren Aktionärinnen und 
Aktionären kurz vor.
Sehr gerne. Meine Frau Andrea und ich sind seit 30 Jahren ver­
heiratet und haben zwei Kinder. Aufgewachsen und wohnhaft bin 
ich in Scharnachtal. Nach der Mechanikerlehre habe ich auf 
meinem Beruf gearbeitet und einige Weiterbildungen abgeschlossen. 
Im Jahr 2002 übernahmen wir den elterlichen Industriekleinbetrieb. 
Bisher durfte ich acht Jahre für den Gemeinderat in Reichenbach 
mitwirken und war in verschiedenen Vereinen im Vorstand und  
natürlich auch aktiv tätig. Bewegung gehört für mich zur Lebens­
grundlage, ich lese gerne und spiele gerne Gesellschaftsspiele.

Was hat Sie dazu bewogen, die Nachfolge von Christian 
Rubin zu übernehmen?
Ich wurde von Christian Rubin in einem Gespräch angefragt.  
Die Antwort konnte und wollte ich ihm aber nicht sofort geben. 
Ich stellte mir die Fragen: Kann ich das? Habe ich die notwendige 
Zeit? Fühle ich mich dazu bereit? Nach einigen Abklärungen konnte 
ich die Fragen mit Ja beantworten. Dazu bewogen hat mich auch, 
dass wir im Verwaltungsrat, in der Geschäftsleitung und im ganzen  
SLF-Team sehr gute Leute haben, die am selben Strick ziehen und 
gemeinsam die angestrebten Ziele erreichen wollen.

Welche Stärken können Sie in Zukunft zugunsten unserer 
Bank einbringen? 
Ich arbeite gerne in einem Team und bin ein Mensch, der sich 
über die Zukunft Gedanken macht. Zudem verfolge ich das Ge­
schehen auf der Welt und in der Region. Themen wie Wirtschaft, 

Politik, Gesellschaft interessieren mich ebenfalls. Als Stärke 
beurteile ich auch, dass ich nicht gerne verliere. Was gibt es 
Schöneres, als gemeinsam einen Erfolg zu feiern.

Wie haben Sie Ihr erstes Amtsjahr als Präsident des Ver-
waltungsrates erlebt?
Mein Vorgänger, Christian Rubin, hat gut vorgespurt. Ich konnte 
viele Tipps von ihm annehmen. Das Amt habe ich dennoch mit 
viel Respekt übernommen. Ich durfte das SLF-Team in den ver­
schiedenen Abteilungen besuchen und erhielt einen Einblick in 
die operative Arbeitswelt der Bank. Die Sitzungen wurden wie 
geplant durchgeführt und ein regelmässiger Austausch mit Ver­
waltungsrats- und Geschäftsleitungsmitgliedern hat stattgefunden.

Welche Herausforderungen sehen Sie in Zukunft auf die 
Bank zukommen?
Der SLF geht es gut, wenn es unseren Kundinnen und Kunden 
gut geht und sie mit uns zufrieden sind. Es ist somit wichtig, dass 
sich auch die Region gut weiterentwickelt. Dazu sind vorteilhafte 
politische, wirtschaftliche und gesellschaftliche Rahmenbedin­
gungen nötig. Die SLF ist gefordert, die externen Einflüsse richtig 
einzuschätzen und griffige Massnahmen davon abzuleiten. Eine 
wichtige Voraussetzung sind gute und motivierte Mitarbeitende. 
Zudem müssen wir stets auf ein gutes Kosten-Nutzen-Verhältnis  
achten, vor allem bei den technischen Hilfsmitteln.

Wieso empfehlen Sie «Ihre Bank» weiter? 
Die SLF hat mich schon in meiner Kindheit geprägt. Mein SLF- 
Kässeli wurde regelmässig geleert und der Betrag wurde auf  
das gelbe SLF-Sparbüechli übertragen. Ich kenne die SLF nun 
schon seit über 50 Jahren und habe diese Bank immer als ver­
trauenswürdig und zuvorkommend beurteilt. 

Der neue Präsident im Interview

Beat Schranz (l.) begrüsst Daniel Stoller im Verwaltungsrat.

Stephan Bärtschi (l.) übergibt dem abtretenden Christian Rubin ein «solids Bänkli».



Während des 187. Geschäftsjahres konnten wir zahlreiche  
spannende Entwicklungen rund um unsere Bank beobachten.  
Auf dieser Doppelseite zeigen wir Ihnen eine kleine und jeweils 
unabhängige Auswahl davon. 

Unsere Bank in Zahlen

Region  
Thun

10

Reichenbach

8
Frutigen

25

Adelboden

6
Kandersteg /
Kandergrund

5

Spiez / 
Niedersimmental

8
Aeschi / Krattigen

8

Unsere 70 Mitarbeitenden wohnen bei Ihnen 
in der Nähe in den Einzugsgebieten unserer 
Standorte. Die meisten (86 %) leben innerhalb 
von unserem Geschäftsgebiet, die restlichen 
14 % in der direkt angrenzenden Region Thun.

WIR SIND IMMER 
IN IHRER NÄHE

Unsere Vermögensverwaltungskunden mit dem OptiPortfolio durften 
sich über die letzten fünf Jahre über eine durchschnittliche Netto­
rendite von 3,31 % freuen, ganz ohne Aufwand.

VERMÖGENSVERWALTUNG 
OPTIPORTFOLIO

2019 2020 2021 2022 2023

0 %

5 %

15 %

10 %

– 5 %

– 10 %

– 15 %

2023

COST-INCOME RATIO

Unser Kosten-Ertrags-Verhältnis entwickelte sich in 
den letzten zwei Jahren positiv. 2023 konnten wir die 
Schwelle von 50 % unterschreiten.
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22 792 000
WACHSTUM AUSLEIHUNGEN + 1,5 %

zum Vorjahr 
Um dieses Wachstum zu erreichen, wur­
den insgesamt 125 Mio. Franken an neuen 
Ausleihungen ausbezahlt. Im Umkehr­
schluss heisst dies, dass gut 100 Mio. 
Franken zurückbezahlt wurden. Dieses 
Verhältnis zeigt sich über die Jahre stets 
in einem ähnlichen Rahmen.

CH
F

249 485 983 Anlagefonds

Wir halten für unsere Kundschaft verschiedenste 
Arten von Wertschriften. Im Aktienbereich verwalten 
wir viele Aktien von regionalen Publikumsgesell­
schaften bis hin zu den bekannten Unternehmen und 
Grosskonzernen, verteilt auf der ganzen Welt. 

Die Bedürfnisse unserer Kundinnen und Kunden sind unterschiedlich. 
Deshalb bieten wir ihnen diverse Möglichkeiten, die Bankgeschäfte nach 
ihren Wünschen abzuwickeln.

KUNDENBESTÄNDE 
IN DEPOTS IN CHF

KUNDENVERHALTEN 2023

SCHALTERTRANSAK TIONEN

E-BANKING-LOGINS

TELEFONANRUFE

158 116 392 
Aktien

7 513 530  
Obligationen

2 963 148 
Diverse

418 079 053

93 000
71 779
16 400

auf unsere 
Hauptrufnummer
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